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Die vom Altmeister Kiefer begonnene Darstellung der Calanoida und Cyclopoida in Mitteleu­
ropa wurde vom Autor, seinem Schüler, weitergeführt und abgeschlossen. Sie enthält 39 + 64 Ar­
ten gegenüber 94 + 31 bei Kiefer in der Reihe "Die Binnengewässer" (1978) und 84 + 119 in der 
Limnofauna Europaea (1978) für alle Regionen bzw. 26 + 58 für die Regionen 4,9,14 (Mitteleuro­
pa); eine Kennzeichnung des bearbeiteten Gebiets und der erfaßten Arten fehlt. Neben den 
planktischen wurden auch subterrane Arten aufgenommen.Die Konzeption wurde gegenüber Kie­
fer (1978) wenig verändert, die Angaben sind jedoch insgesamt knapper, insbesondere was die 
Verbreitung anbetrifft. Das Schwergewicht liegt weiter bei den Ergebnissen der Untersuchungen 
an Copepoda in den großen Seen.

Ein Anliegen der Neubearbeitung ist es, die Schwierigkeiten der Copepoda-Taxonomie deutlich 
zu machen, die sich ergeben durch das Auftreten von Saisonal- und Lokalvariationen und durch 
Entwicklungstrends innerhalb der letzten Beobachtungs-Jahrzehnte. Dies rührt an die Grundla­
gen des Artkonzepts, zumindest auf der Basis der Morphospecies und der taxonomischen Arbeits­
regeln (T\pus-Postulat). Auf der anderen Seite steht die Erwartung an ein Bestimmungsbuch 
nach eindeutigen Artunterscheidungen auf der Basis von dichotomen Schlüsseln. Bei der Bestim­
mungstabelle für Cyclops s. str. sieht sich der Autor nicht in der Lage einen solchen anzubieten; so 
wird der Benutzer bis an die derzeitige Front der taxonomischen Forschung geführt.

Die fein ausgearbeiteten, groß und sauber wiedergegebenen Zeichnungen - deutlich besser ge­
genüber dem Vorgängerwerk - sind nicht mehr auf gesonderten Tafeln sondern bei den Artbe­
schreibungen angeordnet, weiter aber sind die Einzelzeichnungen eng und unübersichtlich gepackt 
und nur spärlich beschriftet. Erklärende Bildunterschriften fehlen, ebenso wie Hinweise im Text 
auf die Detailabbildungen. Die methodischen Hilfen, die der einleitende allgemeine Teil anbietet, 
sind für den weniger Erfahrenen vielleicht nicht ganz ausreichend, mehr findet er hier in "Ruder­
fußkrebse - Einführung in die Kleinlebewelt" (Kiefer 1973) - leider kaum noch greifbar. Insgesamt 
würde man sich für den gegenüber den "Spezialisten" größeren Kreis der "nur" Interessierten et­
was mehr Benutzerfreundlichkeit wünschen, etwa in der Art der neueren Bestimmungsbücher der 
Freshwater Biological Association.

Bei den Angaben zum Vorkommen fällt auf, daß sich diese fast ausschließlich auf Stehgewässer 
beziehen. Plankton, Benthon und Interstitial von Fließgewässem sowie biologische Kläranlagen, 
wo regelmäßig Copepoda angetroffen werden, sind nicht als Habitate aufgeführt. Das neue Be­
stimmungswerk könnte dazu beitragen, daß hier Wissenslücken geschlossen werden, in dem sich 
die Untersuchungsprotokolle hinsichtlich der Copepoda künftig nicht nur auf die Taxa "Cyclopi- 
dae" und "Diaptomidae" beschränken.

Wie man mit der vorliegenden Bearbeitung der Copepoda in der Praxis zurechtkommen wird, 
muß sich noch zeigen, aber schon wegen der Aktualität und des Umfangs der Berücksichtigung 
der Cyclopoida gibt es hierzu derzeit keine Alternative.
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